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Amtlicher Theil

Polizei BerorSnnng
betreffend

den unbefugten Verkehr des Publikums mit
Gefangenen

Auf Grund der ZZ 137 und 139 des Gesetzes über
Ne allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 und
der HZ 6 12 und 15 des Gesetzes über die Polizei Ver
waltung vom 11 März 1850 verordne ich hiermit unter
Zustimmung des Bezirksausschusses für den Umfang des
Regierungsbezirks Merseburg was folgt

Wer mit den in den Gerichts oder polizeilichen Ge
fängnissen oder auf Außenarbeit oder auf dem Marsche
wom Gefängnisse zum Arbeitsplatz oder von diesem
mach dem Gefängnisse befindlichen oder sonst unter
Aufsicht eines Beamten durch die Stadt oder auf an
deren Wegen geführten Gefangenen ohne Erlaubniß
der zuständigen Behörde unbefugt in Verkehr tritt
insbesondere sich mit denselben durch Worte Zeichen
oder auf andere Weise unterhält oder ihnen Speisen
Getränke oder andere Gegenstände verabfolgt wird mit
Geldstrafe bis zu 60 Mark oder Haft bestraft

Merseburg den 14 Oktober 1885
Der Königliche Regiernngs Präsideut

I V von Bötticher
Bekanntmachung

Die Stener Erhebung im III Quartal
Ä 88S/8 betreffend

Das steuerzahlende Publikum verfehlen wir nicht da
rauf aufmerksam zu machen daß die Klassen pp Steuer
beträge für die Zeit vom 1 Oktober bis Ende Dezember
laufenden Jahres bei unserer Steuer Receptur im kommen
den Monat an den auf der Rückseite der Steuer Aus
schreiben näher bezeichneten und im Tageskalender dieser
Zeitung täglich mitgetheilt werdenden Hebetagen zu zahlen
sind und daß es dabei als wünschenswerth bezeichnet wer
den kann dafz mit diesen Steuern gleichzeitig
auch die städtische Grund und Miethssteuer ent
richtet wird

Wir wollen hierbei nicht unterlassen wiederholt das
Ersuchen auszusprechen wie sehr es erwünscht ist und im
eigenen Interesse der Steuerzahler liegt daß die einge
führte Reihenfolge der Erhebung beachtet und thunlichst
befolgt wird

Um allen etwa vorhandenen Zweifeln zu begegnen sei
noch bemerkt daß bei stattgefundenem Wohnungswechsel
hierbei die ursprünglich bezeichnete Wohnung als maßge
bend zu gelten hat

Halle a S den 28 Oktober 1885
Der Magistrat

Bekanntmachnng
Sonntag den 8 d Mts wird von IS Uhr

Mittags bis S Uhr Abends die Reinigung des
Nieder Reservoirs in der Thurmstraße vorgenommen wer
den und läßt sich in Folge dessen eine vorübergehende
Trübung des Wassers nicht vermeiden

Von diesem Reservoir werden die westlich von der
Liebenauerstraße dem Steinwege der Rannischenstraße
dem großen und kleinen Berlin der großen Märkerstraße
dem Markte der gr Ulrichstraße Geist und Bernburger
straße belegenen Stadttheile mit Wasser versorgt

Nach Entleerung des Reservoirs wird direkt nach diesen
Straßen und Stadttheilen gepumpt die Wasserzuführung
also nicht unterbrochen sondern nur ein geringerer Wasser
druck stattfinden

Halle a S den 4 November 1885
Die Verwaltung

der städtischen Gas und Wasserwerke

Bekanntmachnng
Die Zinsen der l liteia schen Stiftung sollen

zunächst für arme Cholera Waisen der Gesammt
Vorstadt Glancha deren Eltern in diesem Bezirke
verstorben sind zu nützlichen Weihnachts Geschenken Klei
dern Lehrmitteln und dergleichen verwendet werden

Wir fordern daher die Bormünder der bezeichneten
Cholera Waisen auf ihre zur Theilnahme berechtigten
Mündel bis zum IS November er schriftlich bei
uns anzumelden

Die Anmeldungen müssen enthalten

die Bor und Zunamen der Kinder
Z das Alter und den jetzigen Aufenthaltsort

derselben
Namen Stand und Todeszeit der Eltern

I die Straße und Nr desjenigen Hauses in
welchem der Vater oder die Mutter der
Müder an der Cholera verstorben sind
oder doch ihre Wohnung zur Todeszeit ge
habt haben

Verspätete Anmeldungen bleibe nnberück

Ha e a S den 6 November 1885
Die Armen Direktion

Zernial

Bekanntmachnng
Die Herbst Kontrolverfammlungen des diesseitigen Be

zirks pro 1885 finden wie folgt statt
1 Kompagnie

Kontrolplatz Connern Gasthof zum Ring
Am 21 November cr Vormittags 9 /z Uhr für die

Jahrgänge 1878 1885
Kontrolplatz Merbitz

Am 21 November cr Nachmittags 2 Uhr für die
Jahrgänge 1878 1885

S Kompagnie
Kontrolplatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
Am 9 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahr

gänge 1878 1880
Am 9 November cr Vormittags 9 Uhr für die Jahr

gänge 1881 1885
Kontrolplatz Ammendorf Gaudichs Restaurant
Am 9 November cr Nachmittags 2 /z Uhr für die

Jahrgänge 1878 1885
Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe

Am 10 November cr Vormittags 8 Uhr für die Jahr
gänge 1878 1885

S Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am

Paradeplatz
Am 11 November cr Vormittags 8 Uhr für die

Jahrgänge 1878 und 1879
Am 11 November cr Vormittags 10 Uhr für die

Jahrgänge 1880 und 1881
Am 11 November cr Mittags 12 Uhr für die Jahr

gänge 1882 1885
4 Kompagnie

Kontrolplatz Obertentschenthal Planert s Gasthof
Am 16 November cr Vormittags 10 Uhr für die

Jahrgänge 1878 1885
Kontrolplatz Oberröblingen Soff s Gasthof
Am 16 November cr Nachmittags 3 Uhr für die

Jahrgänge 1878 1885
Kontrolplatz Eisleben Stadt Wiesenhaus

Am 17 November cr Vormittags 8 Uhr für die
Jahrgänge 1878 1880

Am 17 November cr Vormittags 10 Uhr für die
Jahrgänge 1881 1885

Kontrolplatz Eisleben Land Wiesenhaus
Am 17 November cr Mittags 12 Uhr für die Jahr

gänge 1878 1880
Am 18 November cr Vormittags 8 Uhr für die

Jahrgänge 1881 1885
5 Kompagnie

Kontrolplatz Schwittersdorf Gasthof zum Stern
Am 19 November cr Vormittags 10 Uhr für die

Jahrgänge 1878 1885
Kontrolplatz Gerbstedt am Schießhause

Am 20 November cr Vormittags 11 Uhr für die
Jahrgänge 1878 1885

6 Kompagnie
Kontrolplatz Halle a/S Hof der Moritzburg am

Paradeplatz
Am 13 November cr Vormittags 8 Uhr für die

Jahrgänge 1878 und 1879
Am 13 November cr Vormittags 10 Uhr für die

Jahrgänge 1880 und 1881
Am 13 November cr Mittags 12 Uhr für die Jahr

gänge 1882 1885
Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder

Kontrolpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung
zum Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Kontrolplatz und zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr d I von der Kontrol Versammlung
entbunden gewesenen Mannschaften der Land bezw See
wehr Jahrgang 1873 werden behufs Ueberführung
zum Landsturm von den Kompagnien namentlich beordert

Halle a S den 20 Oktober 1885
Königliches Bezirks Kommando

gez Knoch
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

Nichtamtlicher Theil
Halle den 7 November

Von allen Seiten ist bei den diesmaligen Wahlen
über die große Lässigkeit und Theilnahmslosigkeit
geklagt worden Eine Betheiligung von zehn Prozent
der Wahlberechtigten wurde schon als ganz ansehnlich be
trachtet namentlich in der dritten Abtheilung und zwar
keineswegs blos in Wahlkreisen wo die Entscheidung schon
zum Voraus feststand sondern auch in solchen wo es sich
um die Parteien wohl verlohnt hätte ernstlich ihre
Kraft zumessen Gewiß zeugt diese Erscheinung von einem
schwindenden Interesse an den politischen Vorgängen von
einer Wahlmüdigkeit die indessen in Folge der häufigen
Wiederkehr von politischen Wahlen von kommunalen
kirchlichen und anderen ganz zu schweigen wohl erklärlich
und entschuldbar ist Es kommt aber hinzu daß bei dem
Klasfeuwahlsystem wo das Schwergewicht der Entschei
dung so schwerwiegend in den oberen besitzenden Ständen
ruht die breiten Massen des Volkes sich ihres geringen
Einflusses bewußt werden und dadurch naturgemäß Gleich
giltigkeit und Theilnahmslosigkeit bei sich einreißen lassen
Wenn Hunderte von Staatsbürgern soviel Gewicht haben
wie vielleicht ein halbes Dutzend so wird man freilich
nicht erwarten können daß jene mit größtem Eifer und
Pflichtgefühl sich ihres Wahlrechts bedienen Es ist sehr
charakteristisch für diese Wahlen daß die sozialdemokratisch
gesinnte Arbeiterwelt die bei den Reichstagswahlen so
viel Erregung und Eifer in die Wahlbewegung zu brin
gen Pflegt sich vollständig der Theilnahme enthält da sie
für ihre Sache nichts zu hoffen hat Ein weiterer Um
stand aber der außerordentlich viel zu der Massenenthal
tung bei der Wahl beiträgt ist die ganz auffallende
Schwerfälligkeit mit der das Wahlgeschäft sich vollzieht

Während die Leichtigkeit und Glattheit mit der die
Reichstagswahlen vor sich gehen geradezu bewunderungs
würdig sind während hier der Wähler in wenigen Mi
nuten zu einer beliebig gewählten Zeit seiner Wahlpflicht
genügen kann find die Landtagswahlen mit so viel Weit
läufigkeiten und Schwerfälligkeiten umgeben daß ein un
gewöhnlich hoher Grad von Eifer und Pflichtgefühl dazu
gehört sich diesen Mühseligkeiten zu unterziehen Der
Apparat fungirt hier noch weit schwerfälliger als es
durch die Natur des Wahlsystems bedingt ist Wir ma
chen z B nur auf das ganz nutzlose Vorlesen der Wäh
lerlisten und allbekannter Wahlreglements vor der Wahl
handlung aufmerksam Eine Wahl in der dritten Ab
theilung erfordert meist mehrere Stunden während deren
der Wähler ununterbrochen im Wahllokal zu bleiben ver
pflichtet ist Die Mehrzahl von Geschäftsleuten Gewerbe
treibenden Arbeitern u s w ist aber nicht in der Lage
leichthin einen vollen halben Tag und mehr zu opfern
zumal wenn sie sich sagen müssen daß ihre Stimme doch
so wenig ins Gewicht fällt Wir wollen damit die viel
fach zu Tage getretene Lässigkeit und Theilnahmlosigkeit
nicht entschuldigen aber der ganze Apparat bei diesen
Wahlen ist wahrhaft dazu angethan von der Betheiligung
abzuschrecken

Nach dem Ausfall der Wahlen gestaltet sich die Zu
sammensetzung der Parteien im Abgeordnetenhause unter
Zurechnung der Wilden zu den ihnen zunächst stehenden
Parteien und verglichen mit dem Ausfall der 1882 er
Wahlen wie folgt

Konservative 1882 132 1885 139
Freikonservative 53 60
Nationalliberale 71 72
Freisinnige 56 44
Ultramontane 97 98
Polen 18 15
Welsen 3 3

Dänen 2 2

Demokraten 1 0

Aus der vorgestrigen Sitzung des Bundesraths
ist noch mitzutheilen daß eine Reihe Einzeletats zum
Reichshaushaltsetat für 1886/87 erledigt wurden Der



Antrag Preußens betreffend den Erlaß gleichmäßiger po
lizeilicher Strafvorschriften zur Verhütung von Gefähr
dung militärischer Pulvertransporte fand mit einigen Ab
änderungen Annahme Bezüglich des vom Reichstage in
feiner letzten Session angenommenen Entwurfs eines Ge
setzes betreffend die Aufhebung des Gesetzes über die Ver
hinderung der unbefugten Ausübung von Kirchenämtern
vom 4 Mai 1874 wurde beschlossen daß da der Bun
desrath erst am 17 Nov v I dem Gesetzentwurf die
Zustimmung versagt habe keine Veranlassung vorliege
von diesem Beschlusse abzugehen Auf Grund der See
mannsordnung wurde festgesetzt daß von den Hochseefischerei
fahrzeugen unter Befreiung derselben von den nach Maß
gabe des Tarifs vom 22 Februar 1883 zu entrichtenden
Kosten für die Musterungsverhandlungen vor den See
mannsämtern innerhalb des Bundesgebiets eine seste Ge
bühr von 5 M jährlich für jedes auf den Fang aus
gehende Fahrzeug ohne Rücksicht auf die Zahl der ange
musterten Personen zu erheben sei Dem Beschluß des
Reichstags vom 6 Februar d I zu den Petitionen der
sächsisch böhmischen Dampfschifffahrtsgesellschaft und der
deutschen Elbschifffahrtsgefellschaft Kette wegen Nieder
schlagung von Stempelabgaben für ihre Aktien wurde
keine Folge zu geben beschlossen Endlich wurde über
die Zollbehandlung verschiedener Gegenstände Beschluß
gefaßt

Die Nordd Allg Ztg knickt mit rauher Hand alle
Hoffnungen welche der Germania bei der Behandlung
der Misstonsfrage auf dem Boden des versumpften Kul
turkampfes noch zu erblühen schienen Sie führt das
Beispiel der anderen europäischen Verfasfungsstaaten an
um zu zeigen daß die Ordnung der Verhältnisse in Schutz
gebieten vor der Regelung ihrer verfassungsmäßigen Be
ziehungen zum Mutterlande ausschließlich Sache der Exe
kutive fei und die Reichsregierung gewiß im Sinne der
Reichsgesetze handele wenn sie der Niederlassung von
Jesuiten und gleichartigen Orden in den Kolonien ent
gegentrete Damit sind die Prätensionen der Germania
widerlegt als ob die Regierung ungesetzlich handle Die
Germania hatte ferner das Dentschthum der Patres

vom heiligen Geiste betont und muß nun hören daß die
beiden deutschen Patres sich seither in allen ihren Ein
gaben der französischen Sprache bedient haben Wenn
ferner im Auswärtigen Amte die Ansicht bestehen sollte

was die Germania behauptet wovon der N A Z
aber nichts bekannt ist daß es nicht thunlich fei auf
einem und demselben Gebiete die Thätigkeit protestantischer
und katholischer Missionsgesellschaften oder selbst zweier
Gesellschaften desselben Bekenntnisses gleichzeitig zu dulden
daß vielmehr zweckmäßiger immer nur Eine Konfession
und Eine Gesellschaft nach der Priorität ihrer Wirksam
keit zuzulassen sei so würde sich diese Anschauung mit der
des von der Germania so leidenschaftlich empfohlenen
Pater Weik begegnen In der Unterredung welche auf
dem Auswärtigen Amte stattfand hat Letzterer ausdrück
lich selbst erklärt daß es sich empfehlen würde die Ge
biete protestantischer und katholischer Missionen zu trennen
und dabei den Grundsatz der Priorität zu befolgen

Wohl aus Anlaß des Graef fchen Prozesses hat der
Justizminister eine Verfügung an sämmtliche Gerichtsbe
hörden erlassen worin denselben von Neuem dringend
empfohlen wird in den strafgerichtlichen Hanptverhand
lnngen den wesentlichen Inhalt der Aussagen der ver
nommenen Personen in das Protokoll aufzunehmen
überdies aber in allen geeigneten Fällen wo es auf die
Feststellung eines Vorganges in der Hauptverhandlung
oder des Wortlauts einer Aussage oder einer Aeußerung
ankommt die vollständige Niederschreibung und Verlesung
des Wortlauts anzuordnen und im Protokoll zu bemerken
daß die Vorlesung geschehen und die Genehmigung er
folgt ist oder welche Einwendungen erhoben sind Das
ist übrigens Vorschrift der Strafprozeßordnung außer
dem ist bereits früher 1882 eine solche Verfügung wie
die obige erlassen worden Es ist auffällig daß dieselbe
so wenig Beachtung gefunden hat daß sie jetzt wiederholt
werden muß

Der Kaiser von Oesterreich hat die vom Unter
richtsminister Eonrad v Eybesfeld erbetene Demission
angenommen und ein huldvolles Handschreiben an den
selben gerichtet mittelst dessen er ihm unter gleichzeitiger
Berufung zum Mitgliede des Herrenhauses das Groß
kreuz des Leopoldordens verleiht Zum Unterrichts
minister wurde der Hofrath und Direktor der theresiani
schen und orientalischen Akademie Dr Gautsch von
Frankenthurm ernannt

Der schweizer Bundesrath hat das von der
Berliner Konferenz revidirte internationale Telegraphen
reglement sowie die in Berlin mit Deutschland und
Oesterreich Ungarn abgeschlossenen Spezial Telegraphen
Verträge genehmigt Dem Wunsche der internationalen
Konferenz für den Schutz des literarischen und künstlerischen
Eigenthums entsprechend beschloß der Bundesrath behufs
Abschluß einer definitiven internationalen Uebereinknnft im
September 1886 eine neue Konferenz hier stattfinden zu
lassen Zur Beschickung derselben werden bereits jetzt die
Einladungen erlassen

Die Konferenz zur Berathung der bulgarischen Frage
ist wie gestern mitgetheilt nun endlich zusammengetreten
Die erste Sitzung in welcher der Austausch der Voll
machten und die Konstituirung des Bureau s erfolgte fand
gestern statt am Abend erfolgte dann noch eine private
Zusammenkunft der Botschafter Die Wiederherstelluno
des swtu8 zuo autö wird voraussichtlich beschlossen
werden wahrscheinlich wird man den Rumelioten auch Re
formen in der Verwaltung gewähren Aber an der Frage

wer den Beschluß der Konferenz ausführen foll wenn die
Rumelioten die Union mit den Waffen in der Hand ver
theidigen wird die Kunst der Diplomaten offenbar in die
Brüche gehen Das ist der wundeste Punkt Ein Tele
gramm der Agence Havas aus Sofia meldet Die in
mehreren Zeitungen enthaltenen Behauptungen daß der
Fürst versprochen habe die Entscheidungen der Konferenz
zu acceptiren ist unbegründet Eine solche Verpflichtung
ist von dem Fürsten keineswegs verlangt worden Der
selbe hat nur versprochen gemäß den in der Kollektivnote
der Botschafter erfolgten Anempfehlungen die Ordnung
und Sicherheit aufrecht zu erhalten Das letztere hat der
Fürst bisher gethan ob er demnächst noch dazu im
Stande fein wird ist fraglich denn die insnrrektionelle
Agitation in Maeedonien ist nicht nur nicht eingeschlafen
sondern wird eifriger denn je betrieben auch von Sofia
aus Die mnhamedanische Bevölkerung Macedoniens soll
denn auch bereits hochgradig erregt sein Die allzu
freundlichen Worte mit welchen Graf Kalnoky in der
ungarischen Delegation neulich Serbien bedachte haben die
dortigen Spitzen wieder etwas aufgeblasen König Milan
äußerte gegenüber dem französischen Gesandten in Belgrad
Serbien könne sich mit der Wiederherstellung des staws
huo kmw nicht begnügen wenn es nicht Garantien gegen
die Wiederkehr solcher Ereignisse wie die jüngsten in Ost
rumelien erhielte König Milan sollte sich indeß lieber
um andere Sachen kümmern Dem B B C und der
Voss Ztg wird nämlich gemeldet In einer Freiwil

ligenabtheilung zu Nisch wurde ein Komplot gegen das
Leben des Königs Milan entdeckt Der Anstifter Vilo
tijevics ist ein Verwandter des serbischen Prätendenten
Karageorgiewics Mit sechs Komplizen deren einer in
Belgrad verhaftet wurde bereitete er den Anschlag vor
Aus Konstantinopel wird demselben Blatte gemeldet die
Erbitterung in der Bevölkerung namentlich unter den
höheren Militärs über die unentschlossene Haltung des
Sultans steigere sich in besorgnißerregender Weise Die
Angst des Sultans vor möglichen Attentaten soll sich be
denklich gesteigert haben Die bisherigen muselmännischen
Wachen sind durch Albanefen verdrängt die letzteren
müssen fortwährend in seiner unmittelbaren Nähe bleiben

Das Vorgehen des Czaren gegen den Fürsten Alexander
wird in England sehr abfällig beurtheilt und die Hoff
nung auf ein befriedigendes Ergebniß der Konferenz ist
dadurch herabgestimmt

In Paris empfing gestern Vormittag der Minister
Freycinet in privater Eigenschaft den bulgarischen Abge
sandten Geschoff welcher ihm den Wunsch vortrug daß
die Union Bulgarien s mit Ostrumelien in irgendwelcher
Form aufrecht erhalten werden möchte Freycinet erwi
derte daß er welches immer auch seine persönlichen Ge
fühle für die christlichen Volksstämme im Orient sein
möchten von diesen Wünschen doch nur in der Form von
Renfeignements Kenntniß nehmen könne Aus Bukarest
wird von gestern gemeldet daß der Minister des Aus
wärtigen Eampineano seine Entlassung genommen hat
der Ministerpräsident Bratiano übernimmt interimistisch
das Portefeuille des Aeußern In Athen hat gestern
der türkische Gesandte Aguja Effendi dem Könige sein
Beglaubigungsschreiben überreicht In seiner Ansprache
betonte derselbe die Herstellung freundschaftlicher Beziehun
gen zwischen der Türkei und Griechenland der König gab
in seiner Antwort dem nämlichen Wunsche Ausdruck

Eine in Paris gestern eingegangene Depesche des
Generals Conreh sagt von den französischen Truppen
werde eine kombinirte Aktion ausgeführt um das Land
von den aufständischen Banden zu reinigen Letztere seien
zwar zahlreich aber schlecht bewaffnet und büßten deshalb
viel Mannschaften ein In Thanmoi sei eine größere
Anzahl von Bandenführern darunter der Oberbefehlshaber
der Aufständischen gefangen genommen worden Leider
verlören die französischen Truppen täglich 5 bis 6 Mann
durch die Cholera

Nach einem Telegramm aus Paris bespricht der
Temps die in den letzten Tagen stattgehabten parla

mentarischen Zusammenkünfte und die Fragen über welche
in denselben verhandelt wurde und sagt dabei über die
Beziehungen der Kirche zum Staate die Wahlen vom
4 Oktober hätten deutlich gezeigt daß das Land des
Kampfes gegen den Klerus müde sei und den Frieden
wolle Je mehr die Kammer in dieser Frage nach links
gehe desto mehr werde sich das Land in derselben nach
rechts wenden Ein Telegramm des Monde ans
Rom meldet die demnächst bevorstehende Veröffentlichung
einer Encyklika über den Liberalismus

Das neue englische Parlament wird in der
ersten Woche des Januar einberufen werden und sich so
dann auf einige Zeit vertagen Die Dauer dieser Ver
tagung würde von der Zusammensetzung der Parteien ab
hängen Wenn sich eine liberale Majorität ergebe so
würden die Minister sofort ihre Entlassung nehmen und
während der Vertagung des Parlaments sollten alsdann
die neuen Minister ernannt werden ergebe sich indessen
eine konservative Majorität so solle die Vertagung nur
so lange dauern als nothwendig sei um das Programm
für die Session festzustellen Sollten endlich die beiden
Parteien des Parlaments ziemlich gleich stark sein so
würde die Regierung im Amte bleiben bis sie bei einer
Stellung der Vertrauensfrage eine Niederlage erleide

Der Moskauer Zeitung zufolge dürften in den
neu zu bildenden obersten Eisenbahnrath außer den 14 von
der Regierung zu ernennenden Mitgliedern 10 Mitglieder
eintreten welche seitens der Eisenbahngesellschaften und
fünf welche seitens der Gouvernementsgesellschaften gewählt

werden ferner drei Mitglieder des Handels und Manu

akturraths und je ein Repräsentant des Montan und
Steinkohlenbetriebes

Belgien scheint nun doch noch in Betreff der Münz
union nachgegeben zu haben Ans guter Quelle wird
gemeldet es sei zwischen Frankreich und Belgien ein Ueber
einkommen getroffen worden in Folge dessen Belgien
vorläufig drei Jahre in der lateinischen Münzunion bleibt
Damit ist zugleich bewiesen daß die Verständigung die
zwischen den anderen Staaten auf der Pariser Konferenz
erreicht wurde und welcher Belgien nicht beigetreten ist
blofes Flickwerk ist

Ueber einen mißglückten Putschversuch in Karthagena
berichten spanische Blätter Zwölf Individuen die als
Marinesoldaten verkleidet waren drangen in das Bagno
ein und boten den Gefangenen im Namen Ruiz Zorillas
die Freiheit an wenn sie sich am Aufstand betheiligen und
das Vaterland mit den Waffen in der Hand vertheidigen
wollten Andere Blätter sprechen von einem Gewaltver
such gegen das Arsenal Die Anstifter wurden sämmt
lich verhaftet ihr Anstifter ist ein ehemaliger Infanterie
Offizier Die Aburtheilung der Schuldigen soll durch
ein Kriegsgericht stattfinden

Europäer wie Eingeborene in Rangoon sehen dem
englischen Kriegszuge nach Birma nicht ohne Besorgniß
entgegen Man scheint die Macht König Thibaus nicht
zu gering zu schätzen und hält einen Ausstand in Rangoon
und der Provinz nicht sür ausgeschlossen vornehmlich
dann wenn die Engländer eine Schlappe erleiden sollten
Die Besorgniß ist nicht ungerechtfertigt denn Schlappem
gehören bei englischen Feldzügen in fremden Ländern
nicht zu den Seltenheiten

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern Vormittag die Vorträge

des Hofmarschalls Grafen Perponcher und des Geh Hof
rathes Bork entgegen arbeitete darauf längere Zeit allein
und empfing später den zum Schloßhauptmann von Mon
tabaur ernannten Kammerherrn von Ompteda Am Nach
mittage ertheilte der Kaiser dem Minister von Puttkamer
eine Audienz und speiste dann allein Vorgestern Abend
hatte der Kaiser zunächst der Vorstellung im Opernhause
und hierauf auch noch der im Schauspielhause beigewohnt

Der Kronprinz empfing am 4 d Mts Vormit
tags um 11 Uhr im Neuen Palais bei Potsdam den
Wirkl Geh Rath von Schuhmann Vorgestern Abend
erschienen der Kronprinz und die Kronprinzessin
nebst der Prinzessin Tochter Victoria auf dem Ballfeste
des Prinzen und der Prinzessin Wilhelm im
Marmorpalais Gestern Vormittag nahm der Kronprinz
im Neuen Palais mehrere Vorträge und militärische Mel
dungen entgegen und fuhr um 1 Uhr nach Berlin um
dem Kaiser einen Besuch abzustatten und denselben später
zur Jagd nach Springe in Hannover zu begleiten Die
Abfahrt von Berlin erfolgte mittels kaiserlichen Extra
zuges vom Lehrter Bahnhofe aus gestern Nachmittag
4 Uhr die Ankunft in Hannover Abends 7 Uhr und
an der Kaiser Allee bei Springe Abends 8 Uhr Dort
wurden Wagen zur Weiterbeförderung nach dem Jagd
schlösse bereit gehalten woselbst die gesammte Jagdgesell
schaft gegen 9 Uhr Abends erwartet wurde und zu über
nachten gedachte

Bei der gestern Vormittag in Straßburg stattgefun
denen Vorstellung der Beamten hielt der neue Statt
halter der Reichslande Fürst Hohenlohe etwa
nachstehende Ansprache Nachdem Se Maj der Kaiser
allergnädigst geruht haben mich zum Statthalter in Elsaß
Lothringen zu ernennen habe ich das Amt am 15 Okt
angetreten und übernehme nun die Geschäfte in vollem
Umfange Es gereicht mir zur Ehre einem Manne nach
zufolgen der in einer langjährigen Laufbahn als Staats
mann und Feldherr seinem Kaiser nnd Könige treu ge
dient und der seine letzten Lebensjahre diesem Lande mit
voller Hingebung gewidmet hat Ich hoffe daß Gott mir
die Kraft verleihen werde mein Amt zu führen zum
Ruhme des Reiches und zum Wohle von Esaß Lothrin
gen Am Nachmittag fand zu Ehren des Statthal
ters die Auffahrt der Studentenschaft in 22 vier und
sechsspännigen Wagen mit einem berittenen Musikkorps
an der Spitze statt Eine Deputation der Studentenschaft
auf der Freitreppe des Statthaltergebäudes von den bei
den Söhnen des Statthalters und dem Geh Regierungs
rath vr Jordan empfangen begab sich zum Statthalter
Der Sprecher dankte dem Statthalter dafür vaß er die
Huldigung der Studentenschaft angenommen habe und
sprach demselben die Hoffnung aus daß die Wünsche die
sich an die Uebernahme seines hohen Amtes geknüpft hätten
in Erfüllung gehen möchten insbesondere auch für die
Universität Der Sprecher schloß seine Ansprache mit dem
Wahlspruch der Universität lättsriZ et xatrias Der
Statthalter erwiderte er wisse die Ehre die ihm die Stu
dentenschaft erweise wohl zu schätzen Die Studenten
schaft habe den Wahlsprnch der Universität stets befolgt
sie sei berufen den Baum der deutschen Wissenschaft im
Reichslande zu Pflegen Der Statthalter ersuchte die Ver
treter der Studentenschaft feinen Dank auch ihren Kom
militonen zu übermitteln

Der preußische Fiskus ist nunmehr auch mit der
zweiten der bekannten Diätenklagen abgewiesen worden
Dieselbe war gegen den freisinnigen Abgeordneten Amts
gerichtsrath Lerche in Nordhausen erhoben worden Der
Gerichtshof wies die Klage mit der Begründung ab daß
sich der Art 23 der Reichsverfassung welcher die Zahlung



von Diäten an Reichstagsmitglieder verbietet nur auf
Gelder aus öffentlichen Mitteln beziehe Im Weiteren
berief sich der Gerichtshof auf die Erklärungen welche
der Bundeskanzler Graf Bismarck gelegentlich der Be
rathung des gedachten Artikels über dessen Umfang und
Sinn gegeben hatte endlich führte er aus daß das Land
recht nicht dem Reichsrechte vorangehe

Ein fatales Reifeabenteuer hat wie der Vörs C
nachträglich erfährt der Fürst Dolgornkow in Berlin
gehabt als er vor einigen Wochen hier durchkam Am
18 Oktober trat der General Gouverneur von Moskau
General Adjutant Fürst Dolgorukow welcher sich längere
Zeit Erholung halber in Deutschland aufgehalten hatte
mit dem Abend Courier Zuge vom Central Bahnhof Fried
richstraße aus seine Rückkehr nach Moskau an Der
Fürst war von seinem Kammerdiener Antonius Prato
einem Italiener dem Kommissionär des Hotel de Rome
und einigen in Berlin anwesenden distinguirten Russen
begleitet von welch letzteren er sich in der ihm eigenen
jovialen Weife und in fröhlicher Weise verabschiedete
Doch nicht lange nach Abgang des Zuges vermißte der
Fürst seine mit Geld Juwelen Orden und anderen Kost
barkeiten im Werthe von mindestens dreißigtausend Ru
beln und mit hochwichtigen Dokumenten gefüllte Hand
tasche Der Fürst verbrachte nach dieser Entdeckung eine
schlaflose Nacht telegraphirte an das hiesige Polizeiprä
sidium und schickte von Thorn aus seinen Kammerdiener
nach Berlin zurück um nach der muthmaßlich gestohlenen
Tasche fahnden zu lassen Inzwischen war jedoch der
werthvolle Fund bereits in Gewahrsam des Stations
Chefs übergegangen der nun dem wiederangekommenen
Kammerdiener die zurückgebliebene Handtasche unversehrt
übergab Der Fürst der hiervon telegraphische Nachricht
erhielt war hocherfreut über den glücklichen Ausgang die
ses Reiseabenteuers besonders weil die Dokumente die
sich in der Handtasche befanden nahezu unersetzlich sind

Bekanntlich weist die Verlustliste der Besatzung der
untergegangenen Kreuzerkorvette Augusta nur vier ver
heiratete Personen auf eine Thatsache die in Anbetracht
des schweren Unglücks immerhin als ein Glück angesehen
werden kann Vor einigen Tagen ist nun der in Wil
helmshafen lebenden jungen Wittwe des aus der Augusta
mit umgekommenen Materialien Verwalters Deckoffizier
Rehn welche Mutter zweier kleiner Kinder im Alter
von zwei Jahren bezw 6 Wochen ist seitens der Admi
ralität durch die dortige Stations Intendantur die Mit
theilung zugegangen daß die Frau Kronprinzessin sich
ihrer annehmen will Die näheren Unterhandlungen in
besagter Angelegenheit sind bereits im vollen Gange und
dürste die Abreise der jungen Frau nach Berlin schon in
der nächsten Zeit erfolgen

In der Provinz Palermo kamen gestern 17 Cholera
erkrankungen und 7 Choleratodesfälle vor davon in der
Stadt Palermo 6 Erkrankungen und 2 Todesfälle in
der Provinz Trapani wurde ein Erkrankungsfall konstatirt

Vor Kurzem ist wie dem B T geschrieben wird
den Lehrern im Fürstenthum Reuß ä L seitens des
Konsistoriums verboten worden in öffentlichen Lokalen
Skat zu spielen

Vor der 1 Civilkammer des Braunschweig ejr
Landgerichts begann vorgestern die Verhandlung der be
kannten Klage des Waisenhaus Direktoriums
gegen den Herzog von Cumberland und gegen den
König von Sachsen auf Herausgabe des Gutes
Hedwigsburg oder Erstattung des Werthes desselben
mit 398,400 Mark Zunächst stellte Justizrath Haeus
ler als Anwalt des klagenden Direktoriums den Antrag
auf Verurtheilung der beklagten Fürsten worauf Rechts
anwalt Breithaupt als Vertreter des Herzogs von Cum
berland und Rechtsanwalt Semler als Vertreter des
Königs von Sachsen die Klage abzuweisen baten Nach
langer Verhandlung machte der Vorsitzende des Gerichts
hofes den Vorschlag zu einem Vergleich wonach jeder
der Beklagten 75,000 Mk an das Waisenhaus zu zahlen
und Jeder die Hälfte der Kosten zu tragen hätte Nach
dem die Rechtsanwälte Breithaupt und Semler erklärt
hatten daß ihre Mandanten wahrscheinlich wohl geneigt
seien dieses Opfer zu bringen erfolgte der vorläufige
Schluß des gerichtlichen Verfahrens

Das Dunkel welches in Bezug auf dem Raubmord
in der Dreysestraße in Berlin herrscht scheint sich immer
noch nicht lichten zu wollen Am Donnerstag wurden eine
Menge umherziehender Scherenschleifer zur Polizei ge
bracht Bei näherer Besichtigung der Leiche und nachdem
der Kops vom geronnenen Blute gereinigt worden hat
sich nämlich herausgestellt daß der Mörder seinem Opfer
außer den Hiebwunden noch eine Anzahl Stiche anschei
nend mittels einer Scheere beigebracht hat Das linke
Ohr und die Unterlippen sind durchstochen außerdem be
finden sich mehrere Stichwunden am Halse Da nun am
Morgen der Mordthat zwei Scherenschleifer in dortiger
Gegend ihrem Gewerbe nachgegangen sind so ist der Ver
dacht aufgetaucht daß diese die Thäter gewesen Daß
jedoch in dieser Beziehung irgend etwas diese Vermuthung
Bestätigendes zu Tage gefördert sei darüber verlautet
nichts In Moabit herrscht ein allgemeines Gefühl der
Unsicherheit Schlosser und Tischler haben zu thun um
allen Anforderungen gerecht zu werden es werden Schlösser
reparirt Sicherheitsketten und Gucklöcher angebracht wo
solche noch nicht vorhanden sind

Der seiner Zeit wegen Landesverraths in Mainz
verhaftete Journalist Rudolph Röttger ist nachdem nun
mehr die Untersuchung geschlossen zur Aburtheilung vor
das Reichsgericht in Leipzig verwiesen worden

In der polytechnischen Schule zu Paris herrscht
große Aufregung weil einer der künftigen Offiziere die
Hilfskasse der Anstalt erbrochen und ausgeraubt hat Der
Fall ist beispiellos

Vor einigen Tagen wurden am Bahnhof zu Rom
zwei Personen verhaftet M Magrllo und Restituta
Vozza Sie kamen mit der Eisenbahn von Neapel und
hatten drei Kinoer bei sich die sie in der Nähe Neapels
gekauft hatten und beabsichtigten nach Paris zu reisen
um dort die Kinder zu verkaufen Genannte Kinder
hatten sie von den Eltern gekauft und für jedes acht
schreibe 8 Lire bezahlt

Aus Brighton schreibt man Der Kaufmann Henry
Thomas lebte mit feiner Frau in der glücklichsten und
zufriedensten Ehe Jüngst starb der Mann nach kurzer
Krankheit und die Wittwe empfand so tiefen Schmerz
daß sie zwei Stunden fpäter gleichfalls plötzlich starb
Zwei Tage darauf sollte das gemeinsame Begräbniß des
Ehepaares stattfinden eine Stunde vorher stürmten die
erwachsenen Kinder Thomas aus erster Ehe in das Sterbe
haus rissen die Leiche des Vaters aus dem Sarge der
neben jenem der Stiefmutter stand und rannten mit dem
Todten aus dem Hause ehe man sie daran hindern
konnte In größter Eile fuhren sie den todten Vater
in offener Kutsche mit sich führend nach dem Kirchhofe
vsn Hove und ließen ihn dort an der Seite seiner ersten
Frau beisetzen In Brighton wo selbst jetzt im Herbste
noch eine große Anzahl Kurgäste weilen machte der
schauerliche Zug ein solches Aufsehen daß viele Frauen
auf der Straße in Ohnmacht fielen

Aus Wien wird über den Selbstmord des Leibgar
disten Drkowsky berichtet Die Untersuchung welche der
Obersthöfmeister des Kaisers in dieser Sache angeordnet
hat ergab folgendes Resultat Als der Gardist in den
Zimmern der Kaiserin ertappt wurde beging er nicht zum
ersten Male das Verbrechen dessen er angeklagt war
Der Leibgardist hat vielmehr zu widerholten Malen Dieb
stähle in den Gemächern der Kaiserin verübt Jedesmal
wenn er die Nachtwache vor den Zimmern Ihrer Majestät
hatte schlich er sich in den an das Vorgemach anstoßenden
Salon Dort liegt auf einem Tische ein großes überaus
werthvolles Kunstalbum welches mit Aquarellbildern der
ersten österreichischen Maler gefüllt ist Drkowsky dessen
Schritte durch die schweren Teppiche fast unhörbar wurden
verkaufte ungefähr zehn Stück dieser Aqurellbilder an
einen Wiener Kunsthändler bei welchem sie auch noch ge
funden wurden

Wie aus Leipzig berichtet wird ist daselbst Marie
Räder die bereits seit längerer Zeit an einem schweren
Leiden darnieder lag demselben erlegen Marie Räder
die Tochter des Schauspielers und Possendichters Räder
in Dresden des Verfassers von Robert und Bertram c
gehörte unter Friedrich Haafes Direktion zu den Haupt
stützen der Leipziger Bühne und wird mit dem Namen
Mittel Evgelhardt genannt wenn die Erinnerungen an
die Blüthezeit des Leipziger Theaters geweckt werden
Durch ihr reizendes humorbelebtes Spiel hat sie sich in
der Geschichte des dortigen Stadttheaters einen unver
geßlichen Namen erworben und nicht nur die Kreise des
theaterbesuchenden Publikums werden ihr Ableben be
trauern In den letzten Jahren gehörte die Verstorbene
der Bühne nicht mehr an sondern lebte nur dem schönen
Berufe der Wohlthätigkeit Manche Thräne hat sie ge
trocknet manchen Zug ihres edlen Herzens weiß man zu
erzählen Der bekannte Dramaturg und Theaterschrist
steller Thodor Allwill Räder in Berlin ist ein Bruder
der Heimgegangenen Dienstag Nachmittag ist dieselbe
zur letzten Ruhe bestattet worden

Wegen unerlaubten Abreißens einer Blume im
Sommergarten schreibt die Petersburger Zeitung, war
der daselbst angestellte verabschiedete Unteroffizier Dros
dow vom Friedensrichter zu einem sechswöchentlichen Ar
rest verurtheilt worden als ob er einen Diebstahl began
gen hätte Der Vertheidiger Drosdows brachte die Sache
an das Plenum und berief sich darauf daß das Vergehen
feines Klienten in einem ganz anderen Sinne aufzufassen
und in einem anderen Paragraphen vorgesehen sei Was
veranlaßte Sie die Blume abzureißen fragte der Vor
sitzende den Angeklagten erhielt jedoch keine Antwort

Ist Ihr Klient taub wandte er sich hierauf an den
Vertheidiger Nein taub nicht aber etwas sehr dumm
Das erhellt ja schon aus dem Umstände daß er die
Blume abriß einfach weil sie ihm gefiel, erklärte dieser

Das Plenum hob das Urtheil des Friedensrichters
auf und verurtheilte Drosdow zu einer Strafzahlung von
5 Rubel resp einem Tage Arrest

Aus dem Geschäftsverkehr
Abwechslung macht Vergnügen das zeigt sich auch

in der Wahl der flüssigen Genußmittel Wer mag immer den
selben Bittern oder gar einen süßen dem männlichen Gau
men widerstehenden Liqueur genießen So wechselt man gern
mit dem Schnäpschen Nur der neue so rasch allgemein be
liebt gewordene Gesundheits und Tafelligneur Magenbehagen
von August Widtfeldt in Aachen scheint auch die Abwechslung
Liebenden dauernd zu fesseln weil er die Vorzüge des Bittern
mit feinstem Aroma undzWohlgeschmack verbindet und auch in
der Verdünnung mit Wasser noch erquickend und duftig ist
Die Vielseitigkeit seiner Eigenschaften schützt diesen Liqueur
davor in Ungnade hu fallen Niederlagen des Tafelliqueur
Magenbehagen befinden sich in Halle bei den besseren Ko

lonial und Delikatessenwaaren Geschäften Prospekte und Gut
achten sind in den Niederlagen gratis erhältlich Preis die
halbe Literflasche Mark 2,50 und die ganze Literflasche Mk 4,5V

Kindervclociprdt
und Biryrlks

aus den renommirtesten Fabriken

Großes Lager Billige Preise

Halle Saale Leipzigerstr 91
Jll Preisliste bitte zu verlangen

Unterricht im Fahren wird gratis ertheilt

Tageskalender
Patentschrift Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe nnentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 L Nachmittags
Sonntags von 10 12 Bormittags Sonnabends geschloffen

KansmSnu Bereis Vorm 11 Borstandssitzung Abends 8 Gesellschaftsabend
im Vereinslokale

Hallischer Tchüveubund Schießtag
Hallc scher Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Nie Vorm Zusammenkunft in Wilke s Restaurant
Katholischer Gesellenverci Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Freundschaftsband Ab 8 im Reichskanzler
Gesangverein Helena im Forsthaus 8 Uhr GesellschaftSabend
zitherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Bibliothek des Handwerker Meiftervrreins Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

Berggasse 1
Hosjiiger Nachmittags Familien Concert von der Halle schen Stadtkapelle

Abends Concert von der Capelle des Magdeb Füs Regt Nr 36
Neues Theater Ab Concert von der Halle schen Stadtkapelle

Montag den 9 November
Städtische Stener Reeeptnr m s Rovdr werden die Steuer

v n Bormittags 8 bis Nachmittags 1 Uhr angenommen
Erster Hebe bezirk Grünstratze Giitchenstrake Hiindelstratze Halber

städterftratze Harz Harzgasse Hewigstratze HeinrichstraAe
zweiter Hebebezirl LieSenancrftr Liliengasse Ludwigsstrahe Grohe

Märkerstrasje
Stadtberordueten Bersammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kaufmann Verein Nachmittag 3 4 kaufmännisches Rechnen Abends 8 9z

doppelte Buchführung nnb stenographische Uebungen im Vereinslokale

Polytechnischer verein Ab 7 Sj Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgaffe 10
Kansmiiun Turnverein Ab von 9 Uhr ab Bereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen
Hall Tnrnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turuverein Nle Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubeustr 16
Thtemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren tn

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schiilienbund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertasel Laute Ab 8j in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restauraut zum Forsthaus
Entomologischer Berein für Halle und Umgegeud Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Krieger BegrSbnitz Vcretn Versammlung in Wilke s Restaurant
Kriegcr Bcrsicherungsverei Vereinsversammlung im Rosenthal
Kniivfer s Musik Institut Sovhieustraste Ä8
Halle scheS Bollsbad Leipzigers v Geöffnet von Morgens 9 L Abends

Einzel Bsd 15 Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 6 November

Aufgeboten Der prakt Arzt vr wsä Franz Joseph Carl
Mintert Eisenach und Auguste Bertha verw Klingholz geb
Ahlborn Domgasse 5/6 Der Schuhmacher Friedrich Andreas
Heinemann Thamsbrück und Sophie Luise Charlotte Roth
Altengottern

Geboren Dem Buchhalter Ferdinand Sach Mühlgraben 1
eine T Marie Sophie Louise Dem Kaufm Adolf Weber
Dorotheenstraße 15 eine T Henriette Bertha Catharine
Dem Kaufmann Carl Germer Charlottenstraße 2 eine T
Emma Gertrud Dem Schlosser Fried Föllner Liebenauer
straße 4 ein S Friedrich Otto Dem Schlosser Eduard
Fischer Tsubeustraße 14 eine T Elisabeth Bertha Clara
Dem Handarbeiter Carl Lippert Spitze 11 ein Sohn Carl
Friedrich Wilhelm

Gestorben Der Kanzleirath Friedrich August Hübner
81 I 2 M 15 T Niemeyerstrasze 4 Die Wittwe Auguste
Emilie Hoffmann geb Henning 74 I 4 M 29 T Leipziger
straße 25 Des Korkschneider Heinrich Flörke T Magda
lene 1 I 4 M 23 T, Mühlweg 30 Des Maurer August
Krause S Franz Otto 2 I 5 M 9 T Langestraße 9
Des Former Ernst Brehmer T Helene 7 I Ludwigstr 19

Des Kesselschmied Ernst Zeh Sohn Richard Ernst Oskar
1 I 4 M 15 T Raffinieriestraße 8 Des Handarbeiter
Robert Erfurt Sohn Carl Robert 2 I 2 M 16 T Wein
gärten 12 Der Handarbeiter Hermann Schmidt 43 I
7 M 27 T Klinik Des Handarbeiter August Herrig T
Louise 9 I 5 M 18 T Klinik Des Maschinenputzer
Albert Leiter S Hermann 2 I 8 M 26 T Klinik Des
Postschaffner Robert Tinz S todtgeboren Schmiedstraße 12

Eine uneheliche T

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 S1 V
10 SS B sbis Kochens 11 31V
1 24 N 3,10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A sbis Köthens

Nach Leipzig 5 20 fr 7 30 V
8 25 B 10 12 V 11 30 V

I 40 N 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 15 A 9 8 A 10 47 A
11 0 A 2 V7 fr

Nach Halberftadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach Kassel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N sbis Eichenbergs
9 30 Abends sbis Nordhausens
10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A sbis Finsterwaldes

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
II 0V 2 0N 5 39N 6 0 A

Von Magdeburg 7 21 B 8 52 B
sv Köthens 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig 6 52 B 7 9 V
8 42 V 9 43 V 11 7 V11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
8 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V sv Nordhausens
7 14 V 10 3 V sv Eichenbergs
1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A

Von Sorau 7 4 V svon Falken
bergs 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 6 V
svon Erfurts 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 A10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V svon
Bitterfelds 10 3 V 11 31 B
2 50 N svon Bitterfelds 5 45 N
9 3 U 10 53 A

s bedeutet Lokalzug
9 15

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Persoueuvosten

Posthos Halle
Nach Schasstiidt 5 45 fr 3 0 N Von Schasftiidt 8 35 B 7 50 ANach Salzmünde 6 0 fr 3 0 N Von Salzmiinde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lslsiiis RsÄiiin

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

6 /11 l 2 Uhr 761,0 8 7 7 0 80 N bedeckt

K Uhr 763,0 6 2 5 0 85 N desgl

7 /11 7 Uhr 764,0 6 2 5,0 92 NO Regen

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 3 Hamburg s 2 Memel
0 Karlsruhe 1 4 München s 2 Chemnitz j 5 Berlin s 6

Paris s 4
Wasserstond der Saale bei Trotha Unterh Am 6 Novbr

Abends 1,78 am 7 Novbr Morgens 1,76

Mater in
Sonntag den 8 November

Neues Theater Troubadour Wiener Walzer
Altes Theater Nachmittag 3 Uhr Marguerite

Abends 7 Uhr Lumpaci Vagabundus
Carola Theater Die Afrikareise



Interims Idealer
Vssr ÄGIAK V U,NÄ 8Direktion

Sonntag den 8 November 188S

Fräulein 1 Operettensängerin
und Herr Z auK 1 Operettentenor

als Giiste

ZZ I e 5LM
Komische Oper in 3 Akten von F Zell und Genoe Musik von Joh Strauß

keZiv Hei l lliinvr viriM Kerr ltspeUMister kertvl

PersoArtemisia Fürstin Malaspina
Gemahlin d regierenden Fürsten
von Massa Carrara Frau Treptow

Violetta verw Gräfin v Lo
mollini deren Cousine Frl HugSt

Marchese Filippo Sebastiani
Neffe der Fürstin

neu

err Dobers
r Burghardt
err Richard
err König
err Lehmann

rr Carl

Umberto Spinola junge Edel
RiccaickoDurazzo leute im
Carlo Spinzi KriegsForwnatoFranchetti dienste der
Giacomo Sponti Rep Genua
Van Scheelen Oberst in herzogl
Limburg schen Diensten Herr Sachs

Balthasar Groot Tulpenzüchter

aus Haarlem Herr HünerElse sein Weib Frl v LessaBiffi,l Sergeanten in genue Hr Brookmann
Gini, sischen Diensten Herr Biertens

Camilla Venturi
Giovannina Ranzig

Theresa Balbi
Agnesa Colomba
Bettina Saldi
FrancescaPollini
Giletta Sporino
Hidalga Castilla
Sidonia Merika
Limona Bella
Pamfilio Podests
Macedonia
Nicodemo
Bastlio
Sustachio
Ruperto
Ein Feldpater

i lE
lZi, m

Edeldamen
Hofe von

M Carrara
Hartmann

Heuer

Edeldamen
am Hofe

von Massa
Carrara

Offiziere
von

Massa

Frl Siegel
Frl Holzhausen
Frl Bronn
Frl Bertini
Frl Wack
Frl Otto
Frl Wegener
Frl Krause
Herr Lehmann
Herr Eitner
Herr Hoyoll
Herr Schulz
Herr Hugo
Herr Carl
Herr Otto

Bäuerinnen
sischen Diensten

Hofdamen Hofherren Offiziere Bürger Bürgerinnen Pagen Bauern
Soldaten Trompeter Tamboure Marketenderinnen

Der 1 Akt spielt vor der befestigten Stadt Massa am Mittelmeer im Lager der Gennesen
Der 2 Akt im neutralen Schlosse Malaspina Der 3 Akt bei Massa selbst

Zeit Erste Hälfte des vorigen Jahrhunderts
Textbücher sind an der Kasse zu haben

Die neuen Kostüme sind nach Wiener Zeichnungen angefertigt vom Ober
garderobier Herrn

Montag den 9 November 1885

Auf allgemeines Verlangen zum letzten Male

Der Iatontyroler
Lustspiel in 4 Akten von G von Moser

Herr Dahlen
Frl Peroni
Frl Bronn
Herr Patry
Frl Wack
Fr Treptow
Herr Hüner
Herr Pittschau
Frl v Lessg
Herr Sachs
Herr König
Frl Hartmann
Herr Schulz
Frl Förster
Herr Richard

spielt in Tyrol am Achensee

PersonenLichtenberg Banquier
Bertha dessen Frau
Alice deren Tochter
Bredo Kaufmann
Marianne seine Tochter
Adelheid Bredo s Schwester
Fritz von Strehsen
Hans Werner
Selma Kammerjungfer bei Bredo
Joseph Stembacher

aus Tyrol
Stembacher dessen Vater
Vroni Steiner
Loisl Heimburger
Vera Samirofs Studentin der Medizin in Zürich
Ludwig Diener bei Bredo

Der 1 2 und der 4 Akt spielen in Berlin der 3 Akt
Zeit Gegenwart

Dienstag den November
Zur Geburtstagsfeier Friedrich von Schiller

IVR leisul
Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller

I r v i v Ävr 1 H 2 vLoge S Mark Sperrsitz 1,3 Mark Parterre 1 Mark Vorverkauf 8 Pfg Gallerie SV Pfg
Der Tages Billet Verkauf befindet sich gr Schlamm 4 Händels Geburtshaus und ist nur an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Die sür die erste Serie gelösten Abonnementskarten haben nur noch bis incl Mittwoch den 11 d Mts Gültigkeit
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i iior uml sollt ollA vutisollä von 20 lZ au

Z in von 50 Ltüol Uk 1,40100 Nk 1,80
IZvKl lkisenZt 40 Lorton pro von 60 dis 2,80 AI

Viii Z i inOlsi II ri 85i u Zrüllö L I 2 2,60 3 4 6 8 ilk x kä
von VM Houtoil 8 IwIIällä iNW
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äsrn NsASQ ani ntrsAliolästön
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Indadsr rin H IIv 8 l r Ltkinstrasss 11
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Mä i UW ckßii Metz

in dssoudörs ntsr unä
ksinöm roraa soli ar u ssrüv
von 2 9 UK xr A I u

i i lzsstsr uAlitat voll ÄllsZs
suokt ksillom eseliillÄeli I IIjtli
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Am Montag den S November
d I Vormittags 1v Uhr versteigere
ich im Gasthof zum Röderberg zu
Giebicheusteiu zwangsweise

1 mahag Kleiderschrank 1 mahag
Vertikow I Regulator 1 Rauch
tisch 1 Spiegel und 1 Harmonika
S t5 l,i li Gerichtsvollzieher

Nri K ii IckI MiL
empfiehlt die Essigfabrik

P Meinet
Dachritzgasse V

Gröftere Kisten verk gr Ulrichstr t

Neben nnserer fabriziren wir auf
Wunsch unserer werthen Abnehmer noch eine

die zu haben ist bei den Herren
ö KMai cktilZ Hvlt

Kriist Lexvr

K kvxvr
Lein kartd
Viibvll H lleirmiu
kerck kilZel
lleim kalilbei Z
luZ lilderZ

Ilvrm kriiZer

KM i eks
M ii iilickvi A Ml filll
Lsi I Uilber ki eiWer
keil llillv IdMner Ilckli 8tÄ el XrMmked M 8eeWr
I II LilvkMlln I 8ckaak
l Kili vr l il keliiMl tkar Xlip8ck voim e vütw r
I I SIert ii8 vsffalä Ivielimiliin
Ilil Ilerteii krust VoiZt

55

Sophieustraße 1t
empfiehlt alle Sorten i ilit V i ii i täglich kri I v l tmii und
pnitxil ii ii ii t sowie pünktliche Ausführung von Bestellungen auf

Ii i,ii,ili l, ii Mi I bei billigsten Preisengirr den daktmelleu mch Juftratenthetl verantwortlich Jniltus Mnuckelt w Halle Plötz sch BuchbrulkerelZ R Nletschmaun tu Hall
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